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Das Erasmus Studenten Netzwerk (ESN) ist einer der grössten 
interdisziplinären Studentenverbände Europas. Vor 20 Jahren 
gegründet, unterstützt und entwickelt ESN den Austausch von 
Studierenden.  
ESN ist in über 280 höheren Bildungsinstitutionen in 33 Län-
dern vertreten. Das Netzwerk entwickelt sich ständig weiter und 
dehnt sich aus.
 
ESN ist in der höheren Bildung tätig und

bietet seine Dienste 150’000 Studierenden an, • 
arbeitet überwiegend auf Freiwilligenbasis und• 
weist seit 1990 ein jährliches Wachstum von durchschnittlich • 
12,3 % aus

ESN setzt sich für die Schaffung einer mobileren und fl exible-
ren Bildungslandschaft ein, indem auch Studierenden, die nicht 
an einem Austauschprogramm teilnehmen können, eine inter-
kulturelle Erfahrung ermöglicht wird („internationalisation at 
home“). 

Leitbild
ESN fördert die Mobilität Studierender an höheren Bildungsins-
titutionen nach dem Prinzip von SHS – Studierende helfen Stu-
dierenden.
  
Unsere Vision
Das Erasmus Studenten Netzwerk arbeitet mit europäischen 
Institutionen und anderen relevanten Körperschaften und 
Entscheidungsträgern im ehrgeizigen Projekt zusammen, eine 
friedvolle Gesellschaft unter Personen, Gruppen, Gemeinschaften, 
Völkern und Ländern zu schaffen und zu stärken, basierend auf 
gegenseitigen Wissen, Achtung und Vertrauen.
  
Unsere Werte

Einheit in der Verschiedenheit, Verschiedenheit in der Einheit • 
Studierende helfen Studierenden • 
Spass in Freundschaft und Achtung • 
Internationale Dimensionen des Lebens • 
Liebe zu Europa als Bereich von Frieden und Kulturaustausch • 
Offenheit mit Toleranz• 

ESNtrain - das Projekt
2009

20-Jahr-Jubiläum des  Erasmus Student Network• 
20-Jahre Wiedervereinigung von Europa (1989 Fall der Berliner • 
Mauer und Fall des Eisernen Vorhangs) 

=> Europas längste rollende Kommunikationsplattform

Das ESNtrain Projekt
Der ESNtrain besteht aus 16 Waggons und durchquert Europa 
vom 28. März bis 21. April 2009 während 25 Tagen. Der Zug 
besucht in dieser Zeit 40 Städte in 18 Ländern und kommt an 90 
UNESCO Weltkulturerben vorbei. Hauptsächlich nachts unter-
wegs, haben die Teilnehmer das Vergnügen, jeden Tag in einer 
anderen Stadt aufzuwachen um dort durch lokale ESN-Mitglie-
der mehr zu Geschichte, Kultur, Lebensweise und Merkmalen zu 
erfahren.  
  
An verschiedenen Stopps werden Aktivitäten stattfi nden. Bei-
spielweise Stadtbesichtigungen, Workshops, Sportarten wie In-
line Skating oder River Rafting, Konzerte oder Partys. Neben 
dem Tagesprogramm sind die Abendaktivitäten im Zug eine 
zweite Säule dieses Projekts. Es geht um Tanzkurse, Sprachkur-
se, Spiele, Vorträge und Workshops. 
  
Der ESNtrain stellt Betten für 700 Personen zur Verfügung. 
Insgesamt bietet der Zug Platz für 1200 Personen. Das 
modulare Buchungssystem ermöglicht über 5’000 Personen 
die ganze Reise oder Strecken davon mitzufahren. Mit den 
Veranstaltungen an den verschiedenen Standorten mit jeweils 
Tausenden von Studierenden, ist dem Zug viel Aufmerksamkeit 
der lokalen Bevölkerung und Medien sicher.

Der Zug als Kommunikationsplattform
Ein Zug ist eine einzigartige Kommunikationsplattform. Er bietet 
viel Zeit zum Verweilen, zu Gesprächen und ist der ideale Ort für 
Begegnungen. Das Rollmaterial des ESNtrains stammt aus ganz 
Europa. Dies unterstreicht die Vision des Projekts, Grenzen zu 
überwinden. Dank einer enormen logistischen Leistung waren 
wir in der Lage, verschiedene einzigartige Waggons zu vereinen, 
darunter auch historische. Dieser Zug wird Europas längste rol-
lende Kommunikationsplattform sein.
Ziel ist nicht der Bestimmungsort, sondern die Reise! 

Auf der Reise haben die Teilnehmer die Chance
Europas faszinierendste Orte zu besuchen• 
auf eine einzigartige Weise mehr über die europäische Kultu-• 
ren zu erfahren und neue Freunde zu gewinnen
in Kontakt mit Einheimischen zu treten• 
ihre interkulturellen Kompetenz- und Sprachfertigkeiten zu • 
verbessern
Ideen mit Leuten von verschiedensten Bildungshintergründen • 
auszutauschen
eine gute, wertvolle und unvergessliche Zeit zu verbringen• 

Die Ziele sind
so vielen Leuten wie möglich, diese unvergesslichen Begeg-• 
nungen zu ermöglichen
aufzuzeigen, wie europäische Studenten in einer Mischung • 
der Kulturen freudig zusammenleben können
durch den offenen Dialog einen positiven Beitrag zur Gesell-• 
schaft beizutragen
interkulturelle Freundschaften zu ermöglichen• 

ESN - die Organisation
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Unsere Sponsoren gestalten das Design dieses einzigartigen 
und erstmaligen Projekts aktiv mit. Die Möglichkeiten reichen 
von Promotionsanlässen - wie einem Frühstück - über die In-
nengestaltung von Waggons bis zum Branding eines ganzen 
Waggons. Unsere Sponsoren tragen die Charakteristik des Zugs 
als rollende Kommunikationsplattform, die 18 Länder bereisen 
wird. In der Vorbereitungsphase steht ein internationales Team 
von 500 Personen zur Verfügung, um die Ideen der Sponsoren 
in die Tat umzusetzen. Während der gesamten Reise werden 
100 Helfer auf dem Zug sein. Dieses Zug-Team verlässt sich auf 
12’000  ESN-Mitarbeitende, welche die 150’000 Austauschstu-

dierenden informieren. Die Kooperationen reichen weit über das 
Erasmus Studenten Netzwerk hinaus.

Die Medien werden dem ESNtrain grosse Aufmerksamkeit 
schenken. Öffentliche Fernsehanstalten planen, ein Filmteam 
mit auf die Reise zu schicken. Zudem wird ein ESNtrain Reise-
Führer herausgegeben, in welchem die zu besuchenden Städte 
beschrieben werden. Nach Abschluss der Reise erscheint ein 
Dokumentationsband in Buchform.

Namhafte Persönlichkeiten unterstützen unser Projekt:

Patronat

ESN Partner

 

Association des Etats Généraux des Etudiants de 
l‘Europe 

Erasmus Mundus Students and Alumni Associa-
tion

European Pharmaceutical Students‘ Association

European Students‘ Union

Sponsoring

Prof. Dr. Patrick Aebischer, Präsident der EPFL 
(Lausanne)

Prof. Dr. Konrad Osterwalder, Rektor der United 
Nations University (Tokyo)

Dr. Erhard Busek, Österreichischer Vizekanzler 
a.D, Präsident Alpbach Forum, Präsident Institut 
für den Donauraum und Mitteleuropa (Wien)

Matthias Fenner, International ESN-Präsident 
(Brüssel)

Prof. Dr. Ralph Eichler, Präsident der ETHZ (Zu-
rich)

Ján Figel‘, Mitglied der Europäischen Kommision, 
zuständig für allgemeine und berufl iche Bildung, 
Kultur und Jugend

Prof. Dr. Andreas Fischer, Rektor der UNIZ (Zu-
rich)

Adolf Ogi, Schweizerischer Alt-Bundesrat und 
Special Adviser on Sport for Development and 
Peace to the United Nations Secretary-General 
bis 2007

European Youth Forum

Informal Forum of International Students Orga-
nisations

Scout Movement

World Association of Girl Guides and Girl Scouts
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Sa 28.03 Bratislava SK 08:00   Zusammenkunft der ersten Reiseteilnehmern    
      Programm am Freitag zur Einstimmung auf den Zug 

Sa 28.03 Vienna AT 09:00 - 10:00 Zustieg weiterer Fahrgäste
Sa 28.03 Bruck/Mur AT   12:15 Zustieg weiterer Fahrgäste
Sa 28.03 Villach AT 15:00 - 19:00 Tagesprogramm
Sa 28.03 Mallnitz AT 20:30 - 23:59 Nachtwanderung

-> Europas höchstgelegener IC-Bahnhof
So 29.03 Schwarzach AT   00:45 Zustieg weiterer Fahrgäste
So 29.03 Innsbruck AT   04:45 Zustieg weiterer Fahrgäste; volle Länge des ESNtrains

So 29.03 Schaan-Vaduz LI 08:30 - 10:30 Frühstück und Tagesprogramm
So 29.03 Zurich CH 13:00 - 16:30 Stadtführung
So 29.03 Winterthur CH 17:00 - 22:00 Stadtführung, Museum, Rheinfall und Abendprogramm
So 29.03  CH 22:00 - 01:30 Rundfahrt Winterthur-Zurich-Rapperswil-Winterthur
Mo 30.03 Zurich CH   02:00 Erster Nachtzug der Schweiz; Zürich - Lausanne
Mo 30.03 Luzern CH 02:30 - 04:00 Nachtprogramm

Mo 30.03 Lausanne CH 07:00 - 12:00 Frühstück und Tagesprogramm
--> Sehr schöne Bahnstrecke 

Mo 30.03 Kandersteg CH 15:00 - 23:00 Tages- und Abendprogramm (Wanderung & Sportmöglichkeiten)
   
Di 31.03 Genoa IT 08:00 - 14:00 Frühstück und Tagesprogramm
Di 31.03 Pisa IT 17:00 - 23:59 Tagesprogramm

Mi 01.04 Rome IT 08:00 - 14:00 Frühstück und Tagesprogramm
       -> Römische Verträge (Rom-Strassbourg-Maastricht)
Mi 01.04 Siena IT 17:30 - 01:00 Tagesprogramm

Do 02.04 Ljubljana SI 09:00 - 16:00 Frühstück und Tagesprogramm
Do 02.04 Zagreb HR 18:00 - 23:59 Tages- und Abendprogramm

Fr 03.04 Budapest HU 08:00 - 02:00 Frühstück, Tages- und Abendprogramm

Sa 04.04 Bad Fischau AT 07:00 - 11:00 Frühstück und Tagesprogramm
       Baden in der Kristall-Therme
Sa 04.04 Vienna AT 13:00 - 02:00 ESNtrain-Stadtrundfahrt mit Dampfl ok

So 05.04 Česká Třebová CZ 07:00 - 11:00 Frühstück & Tagesprogramm
So 05.04 Prague CZ 13:00 - 23:59 Tages- und Abendprogramm

      -> Tschechien hält den EU-Vorsitz

Mo 06.04 Dresden DE 07:00 - 12:00 Frühstück und Tagesprogramm
Mo 06.04 Wrocław PL 16:00 - 02:00 Tages- und Abendprogramm

Di 07.04 Kraków PL 08:00 - 02:00 Frühstück, Tages- und Abendprogramm
       Besichtigung der Salzminen Wieliczka
       Besuch des KZ Birkenau

Mi 08.04 Warsaw PL 08:00 - 23:59 Frühstück, Tages- und Abendprogramm

ESNtrain - Die Reiseroute
(2009-02-09)
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Do 09.04 Malbork PL 07:00 - 12:00 Frühstück und Tagesprogramm
Do 09.04 Gdańsk PL 13:00 - 23:59 Tages- und Abendprogramm
       Besuch eines Wasserparks

Fr 10.04 Berlin DE 09:00 - 22:00 Frühstück, Tages- und Abendprogramm
       -> Fall der Berliner Mauer im Jahre 1989
Sa 11.04 Sassnitz DE 01:30 - 02:15 Übergang Schiene-Fähre
 -> Überfahrt mit der Königslinie nach Schweden 
Sa 11.04 Trelleborg SE 06:45 - 08:00 Übergang Fähre-Schiene

Sa 11.04 Linköping SE 12:00 - 23:59 Tages- und Abendprogramm

So 12.04 Stockholm SE 07:00 - 14:00 Frühstück und Tagesprogramm
So 12.04 Uppsala SE 15:00 - 23:59 Tages- und Abendprogramm

Mo 13.04 Trondheim NO 10:00 - 23:59 Frühstück, Tages- und Abendprogramm
 -> Nördlichster Punkt der ESNtrain-Reise

Di 14.04 Oslo NO 08:00 - 23:59 Frühstück, Tages- und Abendprogramm

Mi 15.04 Copenhagen DK 08:00 - 23:59 Frühstück, Tages- und Abendprogramm

Do 16.04 Hamburg DE 08:00 - 14:00 Frühstück und Tagesprogramm
Do 16.04 Bremen DE 15:00 - 23:59 Tages- und Abendprogramm

Fr 17.04 Utrecht NL 06:30 - 14:00 Frühstück und Tagesprogramm
       -> AGM 2009 (26. - 30.03.2009; internationale GV von ESN)
Fr 17.04 Amsterdam NL 15:00 - 01:00 Tages- und Abendprogramm

Sa 18.04 Brussels BE 07:00 - 23:59 Frühstück, Tages- und Abendprogramm
       -> EU-Wahlen im Jahr 2009
       -> Hauptsitz von ESN International

So 19.04 Strasbourg FR 07:00 - 13:00 Frühstück und Tagesprogramm
       -> Römische Verträge (Rom-Strassbourg-Maastricht)
So 19.04 Heidelberg DE 15:00 - 01:00 Tages- und Abendprogramm
       -> Älteste Universität des heutigen Deutschlands (1386)

Mo 20.04 Berne CH 07:00 - 13:00 Frühstück und Tagesprogramm
       Abschlussanlass
Mo 20.04 Zurich CH 15.00 - 23:59 Tages- und Abendprogramm
       Sechseläuten (Traditioneller Zürcher Anlass)

Di 21.04 Munich DE 06.00 - 12:00 Frühstück und Tagesprogramm
Di 21.04 Linz AT 14:00 - 20:45 Letztes Tages- und Abendprogramm
       -> Europäische Kulturhauptstadt 2009 (zusammen mit Vilnius)
Di 21.04 Vienna AT   23:30 Verabschiedung von Fahrgästen
       Grosse ESNtrain Abschieds-Party
Mi 22.04 Bratislava SK  00:45   Abschluss der Reise

ESNtrain - Die Reiseroute
(2009-02-09)
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ESNtrain
President
Bernhard Jäggle
Platform GmbH
Neuhofstrasse 30
CH-8708 Männedorf

bernhard.jaeggle@esntrain.org

KKKKonttttakkkkktttt

ESNtrain
Information Management
Remo Weber
c/o Aprikosenweg 10
CH-8404 Winterthur

remo.weber@esntrain.org

Book Now:
www.esntrain.org

ESNtrain
Country Coordinator
Kaspar Schüpbach
c/o Oststrasse 29
CH-8400 Winterthur

kaspar.schuepbach@esntrain.org

ESNtrain
Communications
Nora Kleisli
c/o Winterthurerstr. 320
CH-8057 Zürich

nora.kleisli@esntrain.org

ESNtrain
IT-Manager
Martin Kos
c/o Im Rüteli 21
CH-5405 Dättwil

martin.kos@esntrain.org

ESNtrain
Sponsoring
Monika Keller
c/o Juchächerstr. 25
CH-8966 Oberwil-Lieli

monika.keller@esntrain.org 


